
Amtsblatt zur LalbaOcr Zeitung.
^r. 393. Samstag den 20. December 1851.
Z. 7 l5 . 3 (2) Nr. 1135!>j1472. ^

K u n d m a c h u n g .
Zu Folge Mittheilung der k. k. Statthal-

tern von Steiermark vom 28. November d. I . ,
Z. 8921, werden von der Friedrich Sigmund
Freiherr von Schwitz'schen Stiftung für das
Jahr 1852, Sechs Probenden, in dem zu Folge
Hofkanzlei-Dccrete vom tt. August 1646, Z.
25424 bestimmten jahrlichen Betrage von Hundert
Zwanzig Gulden, für arme Witwen und Fräuleins
aus dem krainischen Herrenstande zu vergeben seyn.

Dieses wird sonach mit Berufung auf die, die
Gründung und Verleihung dieser Stiftuug de,
treffende Gubernial-Kundmachung vom 15. Sep-
tember 1846, Z. 22«37, mit dem Beisatze be-
kannt gegeben, daß jene arme Witwen und Frau-
leins welche dem krainischcn Herrenstande an
aehören, oder ihre Ansprüche auf die Verwandt-
schaft mit dem Stifter gründen, ihre mit dem
Taufscheine und Armuthszeugnissen oder eine
Verwandtschaft mit dem Stifter nachweisenden
Urkunden belegten Gesuche um eine der ober-
wähnten Sechs Präbenden, bis 15. Jänner 1852
bei dieser Statthalterei zu überreichen haben.

Laidach den 1l>. December 1851.
Gustav Graf v. C h o r i n s k y in. zi.,

s. k. Gtalthaltel.
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s. 7!t1. l, (1) Nr. 11473 u. 52922.
Concurs - K u n d m a c h u n g .

I m Bereiche der k. k. galizischen Finanz.
Landes - Direction sind folgende Dienststellen offen
geworden, und zwar:

E i n c O f f i z i a l s t e l l e für das Rechnungs.
fach mit dem Iahresgehalte von 7W st. in de-
finitiver Eigenschaft, Em Offizialposten bei den
ausübenden Gefallrämtem in provisorischer Eigen
schaft, mit dem Gehalte jahrlicher 5W si., und
^^ Verpsiichtung zur Cautionsleistung im Iah '
^^ächalte, dann zwei Offizialsposten bei drn

ausübenden Gefallsämtern, der eine Posten in
definitiver und der andere in prov. Eigenschaft,
jcder mit dem Iahresgehalte von 4 M st. und
der Verpflichtung zur Leistung der Caution im
Iahrcsgehaltsbetrage.

Ferner zwei Offizialsposten für den Dienst
der k. k. Cassen, der eine in definitiver und de:
andere in prov. Eigenschaft, jeder derselben mil
dem Gehalte jährlicher 4W ft. C. M. und der
Verpflichtung zur Leistung der Caution im Iah-
resgehalte. Zur Bewerbung um diese Stellen,
und für den Fall, als durch die Besetzung der̂
selben für den Dienst der k. k. Cassen, G^falls-
amt?r und für das Rcchnungsfach die Sttlle
eines Offizials mit dem Gehalte jährlicher 6itt> st ,
5W fl,, 45>0 fl. und 4W si., dann für diesel-
ben Dienstfächer die Stelle eines Assistenten mit
dem Gehalte jahrl. 5lw fi., 45tt fl.,4W st.,35<) si.
und 3W offen werden sollte, auch zur Bewer-
bung um diese Dienstplätze, wird der Concurs
bis letzten December lO51 eröffnet.

Die Competcntcn habcn ihre mit den erfor
lichen Documenlen belegten Gesuche bei der Fi-
nanz-Landes-Direction für Galizien und Buko-
wina im vorgeschriebenen Dienstwege einzubrin-
gen, und über die bisherige Dienstleistung, zu-
rückgelegte Studien, erworbene prattische Kennt'
niffe im Casse- und Rechnungswesen, Sprach-
kcnntnisse und über die Moralität sich glaubwür-
dig auszuweisen. Insbesondere haben sich die Be
werber um die Dienste bcl den Rechnungöam-
tern und Cassen, über die abgelegte Prüfung aus
der Ä>errcchnungskunde, in so fern sie nach den
Bestimmungen des hohen Hofkammer-Duetts
vom 27. September 1837, Z. 3^228, nicht
davon befreit sind, die Bewerber um Offizials.
stellen bei den ausübenden Acmtcrn aber mit dem
Zeugnisse über die mit guten Erfolge aus d^.
Warenkunde bestandene Prüfung, in so fern sie
nach den Bestimmungen des hohen Hofkamm^r-
Decretes vom 19. Jänner «»42, Z. 4N602,
nicht davon l'csleit sind. auszuweisen, uud bei
der Bewerbung um einen mit der Caution ver-
bundenen Dienstposten abzugeben, ob sie die mn
dem angesuchten Posten verbundene Dienstcaution
vor dem Dienstantritte zu leisten vermögen.
Endlich haben sämmtliche Bewerber anzuführen,
od und in welchem Grade sie mit einem hierlandi»
gen, der Finanz-Bandes-Direction für Galizicn
und Bukowina unterstehenden Beamten verwandt
oder verschwägert sind.

Diejenigen Bewelber, welche gleichzeitig um
mehrere Posten compctiren, haben für jeden an-
gesuchten Posten abgesonderte Gesuche einzubrin-
gen, wobei gestattet wird, auf die einem andern
Gesuche angeschlossenen Beilagen sich zu berufen;
jedoch ist jedes Gesuch mit einer besondern Dienst-
und Eigeuschaftstabelle zu belegen.

Von der k. k. galizischcn Finanz-Landes-Di-
rection. Lcmbcrg am 1V. November 1851.

Z. 722. « ( i ) Nr. 51113,

C o n c u r s .

I m Bereiche der k. k. Finan.z-Landeö-Directior.
für daä Kronland Galizien, Herzogthum Buko-
wina und das Großhcrzcgthum Krakau. ist eine
Kanzlci-Offizialöst^lle mit dem Gehalte jährlicher
5W st. CM, in Erledigung gekommen.

Zur Bewerbung um d.ese Stelle wird der
Concurs bis 3U. December 1851 ausgeschrieben.
Die Compctentcn um dieselbe haben lhre mit
d.n erforderlichen Documcnten belegten Gesuche
bci der k. k. Fmanz-Landes-Dircction im vorge-
schriebenen Dienstwege einzudringen, und über
die zurückgelegten Studien, so wie die bisherige
D'enstlclstung und erworbene,« practischen Ker.ltt-
nisse zur Vollziehung der Kaiizleigeschäste, dai n
ül)lr die ^prachkennt>iiss^ und üder ihre Mora-
lität sich qlaudwu'rdlg auszuweisen, und insbc
sor.dcre anzugcdei', ob und mit wilchcn Geamtcn

der k. k. Finanz Landes-Direction oder der ihr
unttrstchrndcn Behörden und Aemter sic ver«
wandt oder verschwägert sind.

Von dt'r k. k. galizischen Finanz-Landes-D'>
re^t'on. ilcmbeig a^ 18. November I 8 5 l

^, 72F. :< ( l ) Nr. I t i « ^1 /3«50 .
C o n c u r s - Kundmachung

I m Beniche der küstl. dalmatinischen Finanz-
Landes-Direction sil'd folgende Dienststellen zu
besetzen:
a) eine provisorische Cameral-Concipistenstelle, mit

d.m Iahresgehalte von 6W f l . ;
d) zwei provisorische Camera!-Eoncipistsnstellen^

mit l)i-m Iahresgchalte von 5lW si., für den
Fall dcrZuweisunq zur Dienstleistung in Trie st,
crhalten die Concipisten den Quartierzinsbeitrag
jähil. 8N st.;

c) zchn Adjutcn jahrl. 3tttt fl. für Conceptö-
practlkanten;

f̂ ir diese Stellen ui'd Adjuten wild der Concurs
bis 15. Jänner 1552 eröffnet.

Die Bewerber hab.n ih'.e dießfälligen Gt'su-
Hc hierorts binnen drr bezeichneten Frist, und
zwar insofern sie bereits im Staatsdienste stehen,
im Wege ihrrr vorgeschttn Behörde einzudringen,
und sich darin über die zurü'ckgelsgten juridisch«
pol tischen Slud>en, die im Fache der Finanzver-
waltung etwa zugebrachte Dienstzeit, und die
allenfalls b.standene Prüfung für den Concepts-
dienst bei drn leitenden Fmanzbchörden, so wie
über ihre tadellose Moralität auszuweisen.

Bewerber, welche nebst der Kenntniß der
dlU'schen, auch die d̂ r italienischen Sprache be»
sitzen, werden vorzugsweise berücksichtiget werden.

Jenen C.nceptspractlkantcn, welche aus an-
dern Pr^vm^n in dcn Finanzdicnst innerhalb
d>6 Berichts diiscr Finanz Landes - Dlrection
üdertrl'ttn wollen, wild die Vergütung der nor«
malmaßigiN Riissfosten zugesichert.

Von d.r k. k. Finanz - Landes - Direction fur
das Küstenland und Dalmatien. Trieft am
1, December 1851.

Z. 72 l. u ^ y N^"24«22/
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k. Lanoeshauvtcasse in Gratz sind
eine provisorische C a s s a - O f f i c i a l s f t e l l e ,
mit dcm Iahresgchalte von sechshundert Gul-
den C. M . und der Verpflichtung zur Leistung
einer Caution im gleichen Betrage, und z w e i
provisorische Casse- A mtsschr ei vers-
stell ei , , mit dem Gehalte von jährlich Dreihun«
dcrt Fünfzig Gulden und von Dreihundert Gul<
den C. M. zu besetzen.

Die Bewerber um diese Dienstesstellen, oder
für den Fall der graduellen Vorrückung um eine
Cassc-Off-cialsstcUe, mit dem Iahresgehalte von
5lw fl. oder von 4W st., haben ihre, mit der
erforderlichen Nachweisung über ihre bisherige
Dienstleistung, tadellose Moralität, Ausbildung
im Manipulations-, Cassc- und Rechnungsge-
sckafte, dann rücksichtlich dcr für die Officials»
stelle erforderlichen Caution, mit der Nachweie
sung der dießfälligen Leistungsfähigkeit versehenen
Gesuche bis zum Sechsten J ä n n e r 1852,
im vorgeschriebenen Dienstwege an die k. k. Lan-
dishauptcasse in Gratz zu leiten und zugleich
darin anzugeben, ob und in w.lchem Grade sie
mit eincm Beamten in dichm Flnanzvezirke ver<
wandt odlr verschwägert sind.

Von der k. k. Finanz-Landes - Direction für
Stciermark, Kärnten und Krain. Gratz am
6. December 1851.

Z. 706. l. (3) ' Nr. 24«32
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei dcr k. k. Landeshaupttassc in Gratz sind
îne provisorische Casse - O f f ' z i a l ö s t e l l e

mu dcm Iahresgehalte von Sechshundert Gulden
(Z. M. und dec Verbindlichkeit zur Leistung einer
Caution im gleichen Betrage, und zwei p r o v ! ,
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, o r i sch e l?a sse a m ts sch r^i be r^ ste l len mit
dem Gehalte von jähäich 5 Dreihundert fünfzig
Gulden und von D m M d e r t Gulden 6. M, û
besetzen.

D^' Bewerber mn die!> Dienstesstellen. oder
fur dm Fall d»'l gradueUen Vorrückung um eine
Gasse-Offiztaltzstelle mit dem IalM'ögehalte von
H M st. oder.von 4M> st., haben ihre. mit der

"^5rfmblichen Nachweisung üdei ihrc bisherige
Wellst!eisiung, tadellos Moralität, Ausbildung
im Manipulations-, Casse- und Rechnungsge«
schäftc, öann rücksichtlich der für die Offizials<
stelle erfor^rlichen Caution mit der Nachweisung
der dießfalligen Leistungsfähigkeit versehene», Ge-
suche bis zum sechsten Jänner »«52 im
vorgeschriebenen Dienstwege an die k. k. Landes-
yauptcasse >n Matz zu leiten und zugleich darin
anzugeben, od und in welchem Grade sie mit einem
Beamten >n diesem Finanzbezirk? verwandt oder
verschwägert sind.

Von 0« k. k, Finanz-Landes D'rectioll für
Steierma»k, Karnten nnd Krain. Gratz am l».
December i ^ 5 l .

Z. 7lw. u (3) Nr. 24W«.

C o n c u r s - Kundmachung.

Bei d.'m k. k. mit der Sammlungscasse ver-
einigten GcfaUelnHauptamcc zu Marburg ist die
E innehmerss te l l e , mit welcher ein Jahres-
gehalt von Achthundert Gulden. 0er Genuß einer
Naturalwohuung, oder eines Quartiergeldcs von

,̂  Achtzig Gulden, und für die Besorgung der Samm?
lungscassegeschafte eine wiederrustiche Personalzu-
lage von jährlichen Euchundelt Gulden, und die
Verpflichtung zur Leistung einer Caution im Be-
trage ,des Iahresgehaltes verbunden ist, in Er-
ledigung gekommen, zu deren Besetzung der
Concurs" bis l tt. Jänne r ls52 erö f f -
net w i r d .

M e Bewerber um dich Dien st es stelle, haben
ihre gehörig documentirten Gesuche, womit sich
über oie zurückgelegten Studien, über die voll-
streckte Scaatsdienstleistm'g, über die Kenntnisse
der Zoll-, Manipulations , Verrechnung^', Ge'
falls- und lZasseoorschriften, dann über den Besitz
der Warenkunde und über tadellose Moralität
auszuweisen ist, bei der Cameral-Bezirks-Ver-
waltung zu Marburg einzubringen, und darin
zugleich cmzugeben, ob und in »velchem Grade
dieselben mit einem Beamten des steirisch« illyri-
scheu Finanzgebietes verwandt oder verschwägert
sind, und auf welche Art sie die vorgeschriebene
Caution zu leisten vermögen.

Von wr k. k. stemsch - illyrischen Finanz-
Landes, Direction. Gratz am 7. December »851.

Z. 705. ^ (3) Nr. 24892.

Concurs - Kundmachung.

I m Bereiche dieser Finanz-Lanl ^Direction
ist eine (5oncipistenste l le mit dem Iahres-
gehalte von UlM si. im Concretalstatus der Be-
amten dieser Dienstes-Cathegorien bei den Ca-
meral-Bezirks-Verwaltungen in Erledigung gê
kommen.

Diejenigen, welche sich um diese Dicnstcs-
stelle, oder im Falle der graduellen Vorrückung
um eine (Zoncipistenstelle mit dem Gehalte jähr-
licher 5W st. bewerben wollen, haben ihre Gesuche,
wotin sie sich über ihr Alter, bisherige Dienst-
leistung und Moralität, dann über die mit gu-
tem Erfolge zurückgelegten juridisch - politischen
Studien und allfalllgen Sprachkenntnissc auszu-
weisen haben , bis 10. J ä n n e r 1852 im
vorgeschriebenen Dienstwege Hieher zu überreichen,
und darin anzugeben, ob und in welchem Grade
sie mit einem Beamten dieser Finanz-Landes-
Dilection, oder der muerstchenden Cameral - Be-
zirks-Verwaltungen verwandt oder verschwägert
sind.

Auf Bewerber, welche die gcfättsobergericht-
liche Prüfung mit gutem Erfolge bestanden haben,
wird vorzüglicher Bedacht genommen werden.

K. k. Finanz «Landed Direction für Eteier-
mark, Karittn und .Main. Gratz am ». T ^
cemder 1651.

Von dem k, k. Oberlal^cl'qelichte sür Karn-
ten und Krain wird hiemiu wkannt gemacht,
daß die erstc, 0l0ei!tllcht> T'chwurgelichtu-2itzltt«g
im Hptengel deö ^andesqerichtei, Neustadt! am
2tl. Jänner zu Neustadt!; im Hpu'ngel oes LlN,'
desgertchteü ^aib^ch am lt». Fobiuar 185^2 zu
'̂ .'aibach; und im Sprengel deß Landeögerichteä
Klagenfurt am 22. März «852 zu Klagenfurt;
jedeßmal um i< Uhr Vormittags eröffnet werden
wird, und daß zum Vorsitzenden deö Schwur-
gerichtes in Neustadt! der Herr ^andesgerichts-
Präsident v. Bcheuchenstuel, und zu oessen Stell-
vertreter der Herr Landesgerichtsrath Bernhard
Rath; des Zchwurgerichtshofes in i!aibach der
Herr Oberlandesgerichtörath Carl o. lZoppini,
und zu dessen Stellvertreter der Herr Landes-
gerichtsrath Anton Hchmalz; des Schwurge-
richtshofes in Klagenfurt der Herr Oberlandes-
gerichtsralh Johann cj<: Pretis o. Eagnodo, und
zu dessen Stellvertreter der Herr i5ande6gerichts-
rath Ernst Freiherr v. Aichelburg von dem Prä-
sidenten dieses Oberlandcßgerichtes ernannt wor-
den sind.

Klagenfurt am ll< December 185l .

Z. 719. -< (1) ^ ^ 4 .
K u n d m a ch u n g.

Die gefertigte k. k. Postdirection findet sich
bestümnt, oen in der hierämtlichen Kundmachung
vom 20. November d. I . , Z. 36 l « , mittelst
Punct 6 auf den 20, d. M- festgesetzten Ter-
min zur Ueberreichullg der Offerte, wegen ver-
tragsmäßiger Uebernahme' der Lieferung der sur
die Postwagen-Reparaturen nöthigm Sattler-,
Schmiede-, Wagücr-, Spengler- und Glasclar-
beit<n dis iuclu^ivo 10. Jänner 185il auszu-
dchin'n, damit den Ueber«ahmsbe!oerber!l mehr
Aelegeuyeit gebot.n würde, in dle Vertragsbe-
stimmungen, wie in die Tarifsätze Einsicht zu
nehmen, und dieß mit ihrer Fertigung zu be-
station.

Was hiermit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wird.

K. k. Postdn-cction ^aibach am 18. Decml-

Z. 714, ^. st) N l . 9U«3
E d l c :.

Dlc nachbeilannten Individuen des Geburls-
jahres 1830, als:
Anton Hlebsch, aus Dobruine H. Nr. 2 5 ;
Georg Schusterschitsch, aus Seedorf H. Str. 8 ;
Joseph Pernoth, aus Oberlaibach H. Nr. 140;
Barthelmä Boschitz, aus Blllichgratz H. Nr. 38 ;
Mamn Suppanzhizh, aus Groß - Altendl)rf

H. Nr. 18;
Aliton Kramer, aus Galloch H. Nr. l 4 ;
Valc>tt,nRosnmi!n, ausOberpirnitschH Nr .34 ;
Anton Okorn, aus Tlake H. Nr. 6 ;
Caspar «Vchettina, aus Svllle H. Nr. 22;
Blastuö Praprvtnsk, aus Smollnlk H. Nr. 3 ;
Philipp ^amagor, aus Prwale H. Nr. 15;
Paul saocrschnik, au6 Hrib H. .Nr. 1 l ;
Johann Podvies, aub Gostezhc H.Nr. l 2 , uno
Joseph Sever, aus Jeschza H. Nr. 24, welche
dem an sie crgangencn Ruse zur Militär - Ww-
mutig ,m Jahre 1851 noch -ucht nachgekommen
sind, werden ausgefordert, innerhalb der Frist
von drei Monaten um so gewisser bei der k. k.
Bezirkshauptmannschaft Lalbach zu erscheinen,
und ihr bisheriges Ausbleiben zu rechtfertigen,
als sie im entgegengesetzten Falle als Recruti-
runnssiü'chtlinge behandelt werben müßtlu.

K k. Bezirkshauptmannschaft.
Laibach den 6. December 185 l .

Z. 712. (2) Nr. 5,925.

K u n d m a c h u n g .
Nach dem Gemeinderathsbeschlusse vom 27.

November d. I . , soll in der Stadt und den
Vorstädten Laibachs die Conscription sämmtlicher
schulpflichtiger iiehrjungen, ohne Rücksicht deö Al-
ters, so wie auch aller und jeder zum Wieoer-
holungsunterrichtc verpflichteten Knaben und
Mädchen und überhaupt der schulpflichtigen Ju-
gend vorgenommen werden.

Auf Mlmwlag!' dieser Bestimmung wird j«."
üem Herrn Hausbesitzer ein Bogen mit der Wei-
sung zugesendet, für sich, dann von jeder Par-
tei in dessen Hause die darin vorkommende»
Rubriken ausfüllen, den sonach aufgefüllten Bo-
gen aber binnen zwei Tagen^an'o,M betreffen-
den Herri» Bezirksvorsteher sogleich zurückgelan-
gen zu lassen.

Den Herren Hausbesitzern wird die genaue
Erfüllung dieser Maßregel besonders anempsob-
len. ihnen aber gleichzeitig bedeutet, daß eine
Verschweigung, insbesondere eines Lchrjungen
von Seite des betreffenden Lehlherrn, geschlich
geahndet wetde, und daß von nun an jeder
^ehrherr verantwortli h sey, jede Veränderung
und neue Aufdingung ungesäumt dem Magistrate
anzuzeigen.

Magistrat Laibach am 7. December 1851,

Z. 7««. :. (2) Nr. 5»25.

K u n d m a c h u n g .
Der Gemeinderath hat in der Sitzung vom

27. November d. I . beschlossen.
1. Daß sämmtliche schulpflichtige tlehrjungen

bei allen Beschäftigungen, ohne Rücksicht des Alters,
in Evidenz zu bringen, und darüber pfarrweisc
Beschreibungsbücher zu führe« seyen.

2. Daß die Aerschweiglmg eines Lehrjungen
von Seite des Lehrherrn gesetzlich geahndet werde,
und daß ebenso jeder Lehrherr verantwortlich sey,
jede Veränderung und neue Aufdingung unge-
säumt dem Magistrate anzuzeigen.

3. Daß die Beschreibung der Lehrjungen so-
wohl den Lehrern der Wiederholungsschule, als
auch den Katecheten der Pfarre mit der Weisung
übermittelt werde, jedes Ausbleiben eines Lehr-
jungen dem Magistrate anzuzeigen, damit dieser
nach Vorrufung dieses Meisters um Eruirung
der Absenzursache oas Amt handle.

4. Das die Aufdingung der Lehrjungen nur
gegen Vorweisung der Ochulzcugnisse, nach wel-
chen der Lehrjung in zwei Triuialclassm daü
Lesen, Schreiben und Rechnen erlernt hat, zuge-
lassen werde. Nur bci sehr schweren, besondere
Kräfte erfordernden Gewerben kann in einzelnen
Fällen, wegen derzeit noch nicht durchgehends
eingeführten Pfarrschulen, noch durch einen Zeit«"
räum von «Jahren, somit bisEnoe dc>ö Jahres
1857, die Beibringung deö Schulzeugnisscs nach-
gesehen werden.

Nach Auslauf dichr Zelt darf aber keine
Aufdingung der Lehrjungen ohne das angeführte
Zeugniß Statt haven.

5. Daß zur Aufrechthaltung der Ordnung
bei dem Wiederholungsunterrichtc in den Sonn-
und Feiertagsschulen jeden Sonntag zwei Üchr-
herren oder Meister nach der vom Magistrate zu
bestimmenden Ordnung dem Schulunterrichte bei-
zuwohnen haben.

Magistrat Laidach am 7. December 185l .

Bürgermeister.

Z. 1524, (2) N>. 3649»
(5 d l c t.

Vom i. t. Ve^iitsgellchtc Klainburg wi<0 Hie-
mit tuno qemachc: , ,,^ . „ . ^ ,^,^

Es sey uder Ansuchen der f. r. Kammelprocu'c^
lurzu ^.nbach, i „ Verlreiulig t̂ ci Anlou ^aßcl'scheil
Messenstlfruiig, gegvn Michael ckaßei vo>i llnlclfe>-
nig, zur Volnal)»>c der mn dem Ovsckeide vom 6.
Mai l 8 5 l , Z. l«83, dewiUigtei, Heilbietung der
gegnel'schen, dem Grundbuche ocr Herrschaft K>cuz
U!.o Obe>steiil «ul» Urb. ^ir. 806 eindiennidcn, g>
tichtlich auf 5lttl i si. 15 kr. gcschätzim l)^ll,'l<, Hut>e
lamml An- und Zubehör, wegcn schuldigen l8 fi ^ l k>.
und weileren ErelUtionöko^i,, die 3 Tagslchliiige"
au< dci, 29. October, 26. November und '/4- De
lember l. I . , jedesmal uon 9 bis i2 Uhr mit de,n
Aill)0!,ge anderaumt wotden, d.iß die feilgebotene
Ncaluäc bei der ersten und zwcilen Feildielung »ur
um oder über den SchaMlgswerlh, bei der dritte«
adN' auch uiuer demseldei, hint.nigegeben weide.

Das S>chähmlg5ps0w.oU, der Glu^l'uchscltlacl
Ul.d tie l!ictlatlolisvedil,iinisse lo„!i<>n täglich luex'-mts
ringrschel, ode, Abschtifcen darrl, nenommsn we'den-

.ftlainbuig den «0. August l 85 l .
" ' - 58lü. , , . lial
A l l m e r k u n g . Bei der l . und 2. FelNieNlNst

sich keil, Kaufixstigcs gemelde',. ^ , , .e l I s ^ l .
K. k, 3)rz..Henchl K,^il,burg de« 16- D«ceMve'



Inhanq;ur Fai!lac!)erSeitMH.

^taatsschttlevttsch. v. Iahle ^
1 «50 «»it Rück^l'tllng ., 4 ' ., , sl< ^

lm-r-'Dblî ationen i>cs Zwangs^ » .. ä ^ ' " l 7^ ",. ? '
PaUchfusiilKrain. unv'Hsra-'! ,. 4 1/2 ^ " / ^ ' ^ >
rial . Obligeiiouen vvn Tirol, > 4 >., ̂  ^ ' ! ^
Vorarlberg und Salzburg . > „ 3 " , < . ^ .

P,,rlchnl, mil Vl-rloftinq v. I . jßgy ^ sstr' 250 <l. ^»0 > ^
Mues Anl,he» ,851 ^.Nn,--, X ^ ' ^ ^ ^ ^ i ' - - «2 7/8
. . . ,, ̂  Pank - Attim. vr. Gtuck 1s3"'W«. M. ^
slttlen der K«iftr F f ^ i n a n ^ - N ^ ^ b n .N^NhUßss^ .

z.« , W l ) ft. <5. M . 'MgnM <"« M!

Wechselraum.. ,9, DccemM "5 l
..mfte.wm. s5r ' « " ^ c r ^ r ^ u ^ t ^ N , ^ 2 Monat

! " ! Währ.'im24 ,/> st. F,'^Gnld,) 124 1/4 As. 2 M.uai.

^ " ^ / . r si'"' ! l " Thaltt V«»,r. >M>, 183 .«/2 2 M^!,7.!.
Aon , ' ' . s"' ">U" T '̂caxischc Vi>e. Gu,o, ^21 Vf . 2 M.mat.
^nd^,> s'"' 1 Psmio S<si,l!,l!, ft,uldc» 12'N> !tM>,'!,al.
Lyou, M 3W ^rautcn, . '. ft'ülb, 14« l /4 ti M'imt.
Mailand, si,r:;<»« Ocssrrrnch. 5!irc, Gult>, »23 :i/4 Vs. 2 Mi,'!iat.
M,n,<>'!!., sin ^^»Fnnifeil. . G,ild, 14«; 1/2Vs. 2NV«>it.
>U.»>̂ . mi ̂ W Fraittm ' . . ^ » ! I . i 4 « 1 / 2 V f , Ä Monal,
K. K. Münz - Ducatm . . . . . 29 pr.-(imtAgio.

Go l d- , .MdMi l ,hcr-Cl ' ! l rss uom 18. December 185,1.
" " ^ . ,., Arm. Geld.

Kais. Wmz-Ducaten'Aqiu -, . . ' . ^ .^ . - ^ - 29 1/4
s>cito Rand- dt° „ / " > ^ ^ - 2 8 ^
Napoleonsd'or „ . . . . . — !>.̂ U
Euliveraiusd^or . . . . . . — 7,22

, Ruß. Imperial , — 10.5, ^
Frildrich^d'or „ — !).44
Vngl. Tovnaings „ . . . . . —,̂  >1217 ,̂
Silberag!» . . .. — / 2 3 3 / 4

K. K. Lsttto.nehunge«.
I n W"tt am 17. December l 8 5 I '

2l>. tt 8?. 10. 12.
Dir »ä'chste Zicyung wiro an» i l l . December

lf>!5»l !n W>t'!' g..'halt»'ll wl>l'l)e,,,

Fremden-Htyeige
«>es hier Augekolmm', lel l und Absteseiftcn.

Den Nl. December 1 8 5 1 ,
Hr. Waliiei , Menage» ie^Ilihaber; — Fräulein

Schmlideunoyel', Private, — und H,-> Fürst l/iechse».-
steiu, Adjurm'l S l , Majestät de-; Kaisers,- — Hr.
Duvene, Rentier; — Hr. Winkler, — u. Hr. Zoli.
kooal, beide Pnvatiers; — Hr. Better; — Hr. Hor-
l,unq, - u. H>. Teurer, alle 3 Handelsleute, und
«lie'9 von Wien nach Tnest

> Den 17- H>'- Joseph Thom, Haiidelsmaiitt, von
Wien «ach ^«mberg. — Hr. Vivat, Gewerk, von
(sjUi/ ^ Hr. Leo>; — Hr. Kohei», — >i. Hr. Sicai,
iille ?> Handelsleute, ?oü Wien nach Trieft. . . Hri
Ale^ Hoflnalin; — Hr. Margareter, — u. Hr. Da.
lx'nos, alle :; Handelsleute; - - H i . ix Falkenhai»,
prenß. Offizier; — Hr. Ednar5 Offley, Consul; ^ .
F>'. ?llina Dierkes, Knegs-Comniissärs-Gattin, — n.
Hr. Max Rosenthal, Bürger, alle 7 ^o„ Trieft „ach
Wien

Ver.;eichniß der hier Verstorbenen.
D e n l 1. Decenibcr 1 5 5 ! .

Jungfrau Maria Dolimer, Wirthschafterii,, alr
78 Jahre, i" dir Smdl Nr. 26-t, ain i)tervenschlag.

Jacob Wcrnischek, gewesener Wirch, alt 45 Jahre,
im Cioil.-Spital Nr. l , an der allgemeinen Wasser-
sucht. — Dell, Georg Herbat, Verzehrungsfteller.-Auf-
jeher, sein Kind Carl, alr 7 Wochen, i» dcr Carl-
städter^Vorftadr Nr. 3, an Schwäche.

Den 1'^. Dem Herrn Joseph Maceusche, Haos-'
und Realitatenbesitzei, sein Kind Seraphin», alc 3
Monate, in di'i Giadisch .̂-Vorstadr Nr. 42. an Imisen.

Den!» Dem Hrn. Fmliz^hlaoef, k. k. Zwangs'
arbeitShaus.-Verwalte« , seine Fran Agnes, alt 32
Jahre, in dei Polana-Vorftadl Nr. 47, an, Nerven,
schlag. __ Jacob N . , Taglöhnel, all 24 Jahre/ im
Civil-Spital Nr. i , am ä'tlfiern Brand. — Katha-
rina Gailer, Inftitutsarme, all 88 Jahre, in, Ver-
sorqungshanse Nr. 5, an der Lmigenlähnuma..

Den l4. Der Frau Iosepha Lügner,'Puchbin-
berswltwe, ihre Tochter Marie, alt 7 Jahre, in der
Stadt Nr. 1U, an der Auszehrung,

Den l5 . Dem Anton Poßneg, Kunftgartner u.
Hausbesitzer, seine Gattin ^ lc ia , all tio Jahre, in
der S t . PetersVorstadt Nr. 35, an der Llliigeusucht.

Den !6. Dem Franz Gl^um, Spinnfabriksar-
b«'ttn und Hausbesitzer, sein Ku,b Franz, alt l'/g

( 3 . Lmb. Zeit. Nr. 292 v, 2«. Dec«mber 185l . )

>aw, -in-t>er Pola>,a. Vorfta^l N,, 59, 4>i tuliem
^l-aife«.'^ Osi'tlalth^ Supp»^!', Il'stiwtsalme, M -72
'̂ aHr"< >l, dfi '^Ktadl Nr.'M'< ,̂ n de, - Wasserfucht,
"., Her Maria, Koy, Manr«?wiln,l-, ihr K,nd Aq
»es,'a!l 4 I a h ^ . ' , ! , der Polana^Vorftadl 7 l̂'i. ,^7.
am Zel'i'ficde! .̂— Georq Menz, Elfenbahllwä^el!-
Huvpler, alt t4 Jahre, isl am Bahnhöfe N-. t l ^
v̂erunglückt mid »vurl'!' geiichllich beschaut — Den«
Jos. Peileku, Kaischler, seine G.Ntin, alt 2? Iaht»»,
im Hühnerdorfe Nr. i , an der Lungensuchl, ^

Den 17. Ursula Palentintt«,':, Taglohnerswitwe,
alt ao Jahre, im Cioii.'Gpiia! Nr. Hß tft» de! i!lttl-
,!)hrenschwindsncht. 5-^6

Den l 8 . Detn Heirn Johann ^ e l a n , G^isi lrr
und Hanöbeslßer, sein Sohn Johann, alt 9 ^ , Iah'-e,
in der Krakau . Vol'stadt N r . .?.4, a» d<<! hitzigen

>> Brnftwassersucht

^. 717. lt (2) , ,, , N? 7044 ti<̂  1ti50,

Vom kl' k. ^Hez-'N^eliättc Um^l'bung i!ai!,achs
wird dei^mu gcmachl) daß mehüre hirlamts esliegcltte
Gcgcl,Nande/als.7/l Stockuhl/ l ^lic Gln'laiil', 2
Jagdgewehre, 1 ^clieiscn mit dive^cu Gegenständen,
1 M m t t l ) 2 Hodilhöl^el,. l Paas qlte Stiesel, l
Klu^el mit InstlUNltnien, l Ma-üel, l Paluplui»,
l .'/»öckel, 1 Paar Sncfel, i Slrohhut, l grsireif^r
^»llel, 1 Paqutl Kerzen, 1 .schw'rzcl Manlcl, -1^
Lack mic Mehl , l Wlste, l Winde, l Hme, / '
Ot'pclel, i Weste, 3 Hlückc ^ ism, l welßfö Tuüul,
1 Hiecrich, 1 Sl. impl l , 2 Stück Fischgabeln, l
Pistole uno 3 Tlicheln, am 24, December t. I . slül)
3 Uhr yietamis gegen gltlch bare Bezahlung ail t'ie
M.istbietflidell l)il>langec,eden wtrdrn; wvzu Kaus-
luslis,e eingeladen weroen. . s. :

vail^ch am 20. D^wemhel,Ms^
. ,̂ . Der 5. t. Bez.'Rich>^

^«'«"^ H e i u r i ^ c r .

Z. 1532. ̂  ( I ) ^ ^ . ' . ^ ^ "^^ ^sfjs,.

Haus-VerkaM
DaK zu Krainburg ln der Vavc-Vorstadt

^ul) Consc. Nr . 2tt liegende Haus , wo derzeit
ein Bäcker^ und WirchshauSgewerbe betriel en wlrd,
bestehend auo cincm geräumigen und 2 Hand-
kellern, zu ebener Erde aus 2 großen Zimmern,
2 Kammern, Spcisegewölbe und geräumiger Küche,
im ersten Stockwerke aus 2 großen uno 2 kleincn
wimmern sammt Küche, nebst Sta l l auf lU Pscl.de,
Schupfe und Hof ta l lm, sämmtliche Gebäude mit
Ziegeln eingedeckt, ferner 0er dazu gehörige, im
Krailiburge^Felde gelegene )lcker von 2 Joch
3 W Klaftern, sammt Harpfe von 5 Fenstern,
sind aus freier Hand zu verkaufen.

Auskünfte hierüber ertheilt Herr Johann
Otorn zu Krainvurg am obern Platze Nr . ! 7 9 .

Ausstellung

Weihn achts-
Neujahrs-Geschenken.

Wandkörbc, Wandtaschen, Lcstpulte,
Schwersteine, Chatuillen, Nadelpolster,
gesticktc Kalender, Geld-, B r i e f , Schrif-
ten- u. Wechsel-Taschen, Rah-Etuis, Schreib-

zeuge, Stammbücher u. s. w . , bei

zum G)risidaum, (Zongreß^Platz im Eck
Haufe del Theatergasse.

Bekanntmachung.
An der Curatie in Go«'e ist eme nmerrich.

tcte Lehrers-, auch Organisten- und Meßners-
stelle, mit dem jährlichen, m Wein und in
Harm Betragen bestehenden Einkommen von
298 si. 45 kr., zu besetzen.
^ Geneigte Bewerber «m dtese T t . l ,e motten

lhrc documentlrten Gesuche längstens biß zum
l 5 . Jänner »85,2 an diese Achuldistr i t tö-Aul>
sicht portofrei richten.

Schuldisttittö-Aufsicht in Wippach den l 6
December l ^ 5 l .

Georg Grabrijan.

('yanz neue

Schafwoll-Bettdecken.
weiße u. farbige von i i bi4 «2 ft.

am Hauptplatze Nr. ̂ 40

JBRJEFTAÜBE.
^. ' l^L. ,W,, Nr. 477.

(Hraiulations - ^3rlaß Karten für
da0 lli'ne Iaiu Z852 , so wie für die G e b t t r t s -
>n'd N a m e n s t a g e , können in der hiesigen
SlVidtkanzlei, das Stuck zu 2tt kr., gMst werden.

D^r hiefür eingchende Netrag wirft der Un»
terltützllW der Ortsarmen gewidmet, und die
Nam^n der wohlthätigen Almehwer burch. die
Lamochcr Zeitung vcrossentllcht werden.

^Vorstand der Stadt Neustadtl im D?cem-
bcr ^851.

Z- l523. (2)

i ' Gn Provisor
findet bei der Wundarztenßwitwe F w u J u l i e
G c k m ,' d i n g e r in P ö l tschach b e i E l l l i
soglriche Aufnahme. Um daß Nähere wdM sich
persönlich oder in frankirten Briesen verwendet
werden.ttwUM n^^^.u

/ /««Nbe^'<^ 'n Lalba,ch ist zu haben und
ils Geschenk flu' Liebende zu empfehlen:

Liebes-Klänge.
Oder Bi lder der Lieb'e in tW Gesängen.

Ei» Geschenli für schöne Seelen. (6te?lj,,ftage.^
Von ?I, G r b a u e r. V?it I Kupfer, can. Preis 36 kr.

(Vellag von F. A. Re i che ! . /

Die Bestlmmullg des Menschen
llttd die Grziehung der Menschheit.
Ode, ! w e i , >oo, i vozu b i l , i c h , ,y a r ich u n d
u 'e rde ich seyn'? I n I 0 AbhaMlmqe, , i>ol, l»s. G .
Fieiheii-ll v. W e d e t i n d , Gcheimrachu. Lribarzl ic. 2te
Aufiaqe. (Ver lag von F. A. R e i c h e ! «>, Bauyen )

Preis fi. l . «2 k l .

N ^ Der Meusch,
wie erleben sol l und muß,

um stets gesund zu bleiben )t
sich vor Krankheiten zu bewahren, die Gesundheit zu
beftstigen, den Körper und die Sim,e zu stärken, so

wie ein glückliches lind hohe? Airer zu fvreichen.
Von I)l-. B . S . J ö r g . Dri t te Auflage. Preis 54 kr.
Z. >383. (2) "

In I^R». V. »Z0 l ,URK« z , .
ck » ST l«^ »lU«,lHS« U schn
Buchhandlung in ̂ aibach ist zu haben:

300 beste H«ns Arzneimittel
gegen alle Krankheiten der Menschen,

alle gegen Husten, Schnupfen, Braune, Kopfweh, Zahn-
schmerz, Sodbrenuen, Magenkrampf, Dmchfall, Ve«^
stopful,^, Erkältunc,, Hämorrhoiden, Gicht ünd Reißen,
Hypochondiis, Epilepsie, Schwindsucht, Bleichsucht, Eng-
brüstigkeit, Auszehrung, Verschleimung, Kolik, Ruhr,
Würmer, Wassersucht, Augen und Geh'örkrantheii,«,
Flechteu, Kraß«, Haut.'Ausschläste, und einem H«,re
ähnllcher llcbel. - N eb st H u f e l a n d 9 ^ g us - und
Ne! seap 0 theke, den öei ! , Wirkn „gen des Wassers,
und Bereitung eines Leben?-Elirirs, durch dessen Ge-
brauch viele Personen übe, ls»0 Jahre all geworden.

36 kr.

FünfGeneral.Mittel
gegen Hamorrhoid^lleidei,, allzu gros,e Abmagerung, gio^
ßes Dick^ und Flttw<n-d,n, >l.>d des üblen Geruchs aus
dem Munde, Ferner über Zeugung gesunde» Knaben
oder Madche» nach Willkür der EUern, nebst Mit teln
zum Wachsthum und der Aubung der Haare. 54 kr.

Verlag von F. A Reiche! in Vquhen.
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Album der Liebe,
oder das Buch dcr

S e e l c n s y m p a t h i c.
Eine Auswahl von « K Q trefflichen Gedichten der
S e h n s u c h t , L i ebe , S y m p a t h i e , L i e b e s e r k l ä -
r u n g und H a n d w e r b u n g . Zur Verständigung lie-
bender Herzen, um zarte Gefilhle bei allen i!iebesverhält'

Nissen gegenseitig auszutauschen. I te Aufi. 54 kr.

(Für Tischler, Drechsler. Lickircr, Schäftcr ,c.)
Gründliche Anweisung zur Bereitung

der schön'ieil
Beizen l»nd Po l i tu ren

auf Holz, Horn, Elfenbein und Knochen :c.
Nebst Beschreibung eines neuen Verfahrens, jeden

lebenden oder gefällten Baum dauerhaft und beliebig
durch seine ganze Masse zu färben, sowie euch das Holz
zu conseroiren, daß es allen Witterlmgseinfliissen wider-
steht, den Schwamm nie bekommt, an Haite und Fe
stigkeit zunimmt, schwer uerbrenlilich wird und beim
Trocknen weder reisir noch schwindet. Von H . v. Ger.-

sten b e r g t . 54 kr.

.3 1364. (3)
JHediclniscIie Scliriltcii ffir

lYiclitfai/UN
Franzbranntwein und Salz, ein

Uriiversalmittel.
'&( i Iffii. v. Klelnmayr SS Fedor Bnniberg

in Laibach i!t zu haben:

Der Selbstaezt
bei änßeri, Verletzungen und Entzündungen aller Art.
Oder: Daö Geheimniß, dlirch Franzbranntwei!« u^d
Ealz alle Verwendungen, offene Wunden. Läl)mung<n
Vrand. itrebsschädei, Zahnweh. Kolik. Rose. so wie
überhaupt alle äußern und innern Entzündungen ohne
-pilfe 0es Arztes ;u Heilen. Ein unencbthrliches Hand
büchlein für Iederman". Herausgegeben von dem Ent.
decker 0eS Mittels W. Lee. V i e r t e A u f l a g e . 6. Geh

Preis: !l6 k r .

James J o h n s o n : Oie krankhaft«

Empfindlichkeit des Magens
und der Eingeweide, als nachte Ursache dcr Veri>al!l>n<;tz-
beich'^erdel», Nervenreizbarkcic. geistige,, Erjcvlaff l iü^.
Hyp0Hondrie ?c. Nach langjähriaenlHrfahrungen targ^ stell
und mit Velehrui i^ei, über dei, e>»z>^ sichern H?eg zu
eiiler unfehlbaren Heilung verbunden. Nach der sechste,!
Ausi. des Or ig ina ls auS den» Ei,ql>smen übersitzt. V i e r t e

A u f l a Z e . U. Gel l . >pc«lö : i l6 k r .

Nathgeber für alle D ie jen igen, welche an

Verschleimung
des Halses, der Lungen und d<r Vtsdauungswerkzeuge
leiben. Nebst Angabe der M i t l , l , wcduich diese Kiank-
^« i ten . selbst wenn sie ei-gewurzclr sind. sicher geheilt
werden. Sechs te v e r v e s s e r t e A u f l a g e . 8. G l h .

P r e i s : l t« k r .

Keinen Bandwurm mehr!
Q5er : Wutheilung einer neuen Nethode, i?en Bandwurm
sicher und leicht ' auS dem Darmkanale zu vertr iben.
Nebst 3usa,»!i,cnsteUung der bisher geH,n 0e»1el̂ en cze»
brauchlichstcn lvichciqstk» Mi t lc l uud Meihocen. Eine
Schrift fiir Äerzce uni) Nich cir^te. Vm, l)r, G, F. H

P f e i f f e r . 8. Geb. Preis: l!6 k r .

l)^. H. M ö l l e r : Unfehlbare 3.5ertlcibu:ig der

Hautsinnen,
m>,t Einschluß der Mitesser un? deä ^upftlauöschlaqeö, Oder:
D>e Xranlhiiten »,nd Entartungen der Han:driis>n, dercn

' Ursach«,,, Vcrhülung und Heilnng. N^ch vielfachen V o
vbachtungn. 8. Geh. Pre is : 27 kr .

Di^Krätze
i n z w e i T a g e n h e i l b a r .

Oder: Das wahre Wesen der Krätze und die Art >hl«r
Verdrehung, sowie über die wichtigsten altern u. neuern
Heilmethoden derselben, mit be>0l>derer Rücksicht anf die
neu« englische Nehanolungäweisc, nich welcher sie in
Uvli Tagln sicher, leicht und ohne lrgend «achtheiliqe
folgen geheilc wi id. Von ^>'. R. H. H a u s c h i l d . 6.

Geh. PieiS: 2? kr .

Sichere Hilfe für alle Diejenigen, welche an

UnterleWbeschwerden
und schlechter Verdauung leiben. Nebst den nöthigen
Recepte». V a n einem pracl. A i ^ e . Z w e i t e A u f l a g e .

U. Geh. P r e i s ! 42 k r .

S i m o n , Dr-, Ueber den Gebrauch und
Nutzen einiger durch mehr als , 00,ählige Eifahruna
erprobter, anerkannt guter und gänzlich unschädlicher
Arzneie:, qeqen die üblen Fclgcn dc? Onanismus
(Selbstbeficckung), dis weißen FlusseS und der un-
freiwilligen Samenerglesiungen, !o> '̂ie gegen dir du^ch
Ausschweiftmgfn aller Art bu'rbeigefühlte Abnahme

der Leibes- und »Vrelenkräfte. Zum Besten leidender l
Menschen auf's Neue dulchgesch.n und mir den nö-l
thigen Recepten versehen. 20. ^iginal .-Auf lage, j
S lu t lgar t !850. 54 kr.

S n e t i w y , Or. Carl, Die Körperver.
leyungen in indem
Geiste der ostirrcichischen Gesch^ebunq beurtheilt.
Linz !849. i fi. 20 kr.

S t e i n h ä u s e r , l).-. G., Vollständige
Hausapotheke, oder eipiobte Ratschläge und H,lfe
gegen Unterleibs-Anschoppung^'N, schwere Verdauung,
Blähungs - Beschwerden, Hartlelbigkeit, Krämpfe, Ha .
morrhoiden, ^erschleimungen, nebst ihrer Beziehung
zur Glcht :c, :c. Skropheln, Leberleide,,, Rheuma^
lismus. Zum Selbstgebranch fit!- Jedermann. Wien
165 l . l fl. 20 kr.

— — D i e M u t t e r a ls A rz t ihrer K i n -
der. Eiue sehr leicht faßliche alphabetisch gecudüete
Darstellung der Kinde, kiarkheitin, zu deivn deutli«
chen ^irrennung und ihrer Behandlung bis zu jenem

l Zeitpuncte, wo des Arztes Hilfe nnumgänglich noth-
I wendig ist. Nebst einem Nathgeber für Schwangere
> und saugende Müttcr und eil/em Anhanae über die

Wartung und Pflege der Säualinae. Wien 185l.
^48 kr. , ^

S ü n d e n r e g i s t e r , Das, der Medi-
ci'cheilkunde. Al len Freunden ter Gesundheit und ei.-
l "5 G o t t »vohlgefäUigen Lebens gewidmet von einem
Arzte. Leipzig t 8 5 l . 54 t,'.

T r a g e r , B. H., Der homöopathische
Haus- und Thicra,zr, zunächst fiir dcn Landmann.
Nardhausen 1846- 5 Hfte. 3 si. 36 kr.

V e r z e i c h n l ß derjenigen H e l l m i t t e l ge-
gen vermiedene Krankheiien, an deren Erforschung
Aerztv uüd Chirurgs verlegen sind, welche die Som.
nambüle Philippine Demuth Baurle in Weilheim an
der Teck in somnambulen Schlafen je auf blonde-
res Befragen angegeben har, und sich bei richtigem
Gebrauche stetä bewähit hal'e,,. 7. verbesserte Aufla-
ge, Heilbronn 1850, l8 lr.

3 . 1534. ( I )

Elegante

Weihnacht s- ty Neujahrs- Geschenke
5 u I) a b c n b e i

Z. 1516. Oi)

Von den beliebten transparent gemalten Fenster-Ronlcsttcn, die sich eben
so durch ihre Klegauz und Dauerhaftigkeit, als durch ihre Billigkeit auszeich-
nen, sind beim Unterzeichneten neue grosse Parthien, in ganz origineller Ma-
nier gemalt, angekommen.

Alberts Trinker*
Z. »527. cl) Nr. 283.

Sparcasse - Kundmachung.
Wögcn dem Rechnungs-Abschlüsse für den l l . Semester i t tZI

lverden bei der Svarcassc
Vom H. bis ßZzGlHÄOẐ ^ AK. I m m e v R^KT

weder Einlagen angenommen noch Rückzahlungen geleistet.
Sparcasse Lmdach am t7 December U i5 l .

3. 152». (3)

No v i e e
kmetijskih, ohcrtnijskih in narodskih reei

( 1 0 J a h r g a n g )
erscheint im künftigen Jahre z w e i m a l in der Woche, und kostet, im Verlagsorte
bezogen, g a n z j ä h r i g 3 fl., h a l b j ä h r i g l f l . :ll> kr., v i e r t e l j ä h r i g 4^ kr.z
durch die Post g a n z j ä h r i g 4 fl., h a l b j ä h r i g '> fl., v i e r t e l j ä h r i g ! f l .

M a n pränumerirt in der Buchdruckerei des J o s e p h B l a s n i t am R a n n i n
L a i b a c h .
ä£C2r* Viir Aiikiintli.^iiiiK'CMn j e d e r Ars- erseSieinf lias A u z e i g e -
hltttfi «ier IV©vice aou ^eeiipiietsten, w e i l Nie eiueN i ler BiieiNi vt?r-
lireitetNt-en Blwl ier in B î-tsBn». Nteyermai*k9 l iärssieii^ Haarten nii«i

Sehr wichtig für Gutsbesitzer mtdKeeonomen!
l̂? K' «> ^ W Q V t O

über die Veröffentlichung des v. o. T r a p v e n'schen Mlttcls
zur V e r h ü t u n g dcr Kar to f f c l t rankhe i t

siüd Eüüge ^l-.'lll« û babel! ill der Buchhandlung von

Z. l^50. ( l )

H So eben ist erschienen und in ü a i b a c h bei ^ A N . « . Zl/e«>««5«tt.«/I' Hi' F^FflOF' W
K ^ « » « b e I ' H f zu hadcn: ' W

Ü Fur H3 Kreuzer. A
W e r Feierabend. "'"'"''"' "' ^Ä!..^..^" """"""' ""ß
Dl 6. Jahrg. 8. 10 Bog. Text und 7 sauber in Stahl gestochene Genrcbilder. bl osch. Preis 27 kr. W

D l ^ " Ein echtes Volksbnch mit Originalbeilrägen von Theodor Drobisch, Franz Hof fmann, M

ck <3arl v. H o l t e i u. A 3


